
 
 
 
 
 
 
 
 

POLEN 
BRESLAU – KRAKAU – WARSCHAU – MASUREN – DANZIG 

 

Vom 05.09. bis 16.09.2012 unter Leitung von Dr. Jochen Schütze 
Reise-Nr. 12-09-3-03 

 

Auf einer Reise durch Polen begegnet uns ein tausendjähriges europäisches Kulturerbe: Berühmte Hansestädte, die 
stolzen Burgen der Deutschordensritter, majestätische Backsteingotik und prachtvolle Barockkirchen, Schlossanlagen der 
polnischen Könige und Magnaten. Ebenso liebevoll wie meisterhaft restaurierte Altstadtviertel begeistern die Besucher, 
besonders in Breslau, Warschau und Danzig, und dann natürlich Krakau, die Stadt der polnischen Könige – die Königin der 
polnischen Städte. Nicht minder faszinieren die Naturschönheiten, ausgedehnte Nationalparks und die paradiesische 
Landschaft der Masurischen Seenplatte. 
 

Das Profil der Reise: Flüge mit Lufthansa/LH-Partner direkt nach Breslau, zurück von Danzig – Bahnfahrt von Krakau nach 
Warschau – sehr gute 4-Sterne-Hotels in allen Städten – spezielle Mahlzeiten in ausgewählten Restaurants. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Marienburg 
 

Unser Reiseleiter Dr. Jochen Schütze 
 

arbeitet seit dem Studium der Philosophie und Literatur in 
Wien und Marburg, das er mit einer Arbeit über Johann 
Gottfried Herder abschloss, stets zweigleisig als Reiseleiter 
und als Autor. Da liegt es nahe, dass sich einige seiner 
Publikationen auch mit dem Reisen beschäftigen, zum 
Beispiel „Gefährliche Geographie“ (1995) oder „Goethe-
Reisen“ (1998).  
Er begann in den achtziger Jahren mit Kulturreisen durch fast 
sämtliche Länder Europas und seit 2002 ist er für Klingenstein 
unterwegs, seither wächst seine Fan-Gemeinde unablässig. 
Seine besondere Leidenschaft gilt auch immer der 
literarischen Spurensuche, die eine Reise für ihn erst 
vervollständigt. 
 

Das Programm der Reise: 
 

1. Tag  05.09.  Mittwoch 
Frankfurt / München – Breslau 
LH-Flug von München um 11.05 Uhr, von Frankfurt um 12.50 
Uhr direkt nach Breslau. Ab anderen Flughäfen via München. 
Ankunft um 12.25 bzw. 14.10 Uhr in Breslau. Nachmittags 
erster Stadtrundgang. 2 Übernachtungen im zentral 
gelegenen 4-Sterne-Hotel Scandic. 
 

2. Tag  06.09.  Donnerstag 
Breslau 
Wahrzeichen der Metropole Schlesiens ist das gotische 
Rathaus am Großen Markt, der nach den Kriegszerstörungen 
ebenso wiedererstanden ist wie der benachbarte Salzmarkt. 
Bürgerhalle,  Ratsstube,   Remter  und  Fürstensaal  sind  zu- 
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gänglich. Die Stadtbesichtigung führt außerdem zur Alten Uni-
versität (Aula Leopoldina), zu den großartigen Pfarrkirchen im 
Stil der Backsteingotik, auf die Sandinsel und die Dominsel. 
 

3. Tag  07.09.  Freitag 
Breslau – Oppeln – Krakau 
Fahrt über Brieg/Brzeg mit seinem Renaissanceschloss und 
Oder aufwärts ins oberschlesische Oppeln/ Opole: Marktplatz, 
Kathedrale, Piastenkapelle in der Franzis-kanerkirche. 
Weiterfahrt nach Krakau. 2 Übernachtungen im zentral, nahe 
dem Marktplatz gelegenen 3-Sterne-Hotel Atrium. (290 km) 
 

4. Tag  08.09.  Samstag 
Krakau 
Heute und morgen erleben Sie die ruhmreiche polnische 
Königsstadt, deren zauberhafte, vom Krieg verschonte 
Altstadt Sie begeistern wird. Folgende Sehenswürdigkeiten 
warten auf Sie: 
Der Schlossberg Wawel mit dem Königsschloss, einem der 
schönsten Renaissanceschlösser Mitteleuropas, den staat-
lichen Kunstsammlungen und der Kathedrale, Krönungs- und 
Grabeskirche der polnischen Könige; die Marienkirche mit 
dem aus Lindenholz geschnitzten Flügelaltar von Veit-Stoß, 
der Große Ring mit Tuchhallen und die Wehrmauern, die 



Heiligkreuzkirche mit dem hoch-aufragendem, nur von einer 
Säule getragenem Palmgewölbe. 
Abendessen im bekannten Restaurant Wierzynek. 
 

5. Tag  09.09.  Sonntag  
Krakau und Bahnfahrt nach Warschau 
Fortsetzung der Besichtigungen in Krakau und Zeit zur freien 
Verfügung. Gegen 17.00 Uhr Bahnfahrt nach Warschau. 
Abendessen im Speisewagen. Ankunft gegen 20.30 Uhr. 2 
Übernachtungen in Warschau im gut gelegenen 4-Sterne-
Hotel Radisson Blu. 
 

6. Tag  18.07.  Montag 
Warschau 
Die in schweren Nachkriegsjahren vollbrachte Rekonstruktion 
des total zertrümmerten historischen Zentrums ihrer 
Hauptstadt war für die Polen eine symbolträchtige Leistung. 
Das Königsschloss sollte ursprünglich nicht wieder aufgebaut 
werden, aber das Regime musste sich dem Volkswillen 
beugen. Am Schlossplatz beginnt unser Rundgang, führt von 
dort zum Altstädter Marktplatz und durch die von 
Adelspalästen gesäumten Prachtstraßen. Am Nachmittag ein 
Ausflug zum Lasienki-Park und nach Wilanow, dem 
bedeutendsten Barockensemle in Polen. 
 

7. Tag  19.07.  Dienstag 
Warschau – Allenstein – Sensburg  
Von Warschau nach Masuren, mit Halt in Allenstein/Olsztyn 
(Burg des ermländischen Domkapitels), Hohenstein/ 
Olsztynek (Masurisches Freilichtmuseum) und Fahrt über 
Neidenburg/Nidzica (Ordensburg), nach Sensburg. 3 
Übernachtungen in Sensburg/Mragowo im 4-Sterne-Hotel 
Mercure Mrongowia am Schoss-See. (280km) 
 

8./9. Tag  20./21.09.  Sonntag und Montag 
In Masuren 
Zwei Tage lang Streifzüge durch das märchenhaft schöne 
Land der tausend Seen und dunklen Wälder. Ein Ausflug führt 
ins Bartener Land: nach Rhein / Ryn, am Löwentin-See 
entlang, nach Lötzen/Gizycko und Rastenburg/Ketrzyn 
(Wehrkirche, Wolfsschanze), dann über Dönhoffstädt/ 
Drogosze und Rössel/Reszel zur barocken Wallfahrtskirche 
Heiligelinde/Swieta Lipka. (160 km) 
Bei der Fahrt in die Johannesburger Heide/Puszcza Piska und 
nach Nikolaiken/Mikolajki geht es dann aufs Wasser: im 
Stakenboot die Kruttina entlang und mit einem Schiff der 
„Weißen Flotte“ auf den Spirding-See. (80 km) 
 

10. Tag  22.09.  Dienstag  
Sensburg – Marienburg – Danzig  
Über Frauenburg/Frombork, überragt vom festungsartig 
bewehrten Domstift der Bischöfe von Ermland, am Frischen 
Haff entlang zur Marienburg/Malbork. 1309 bis 1466 Sitz des 
Hochmeisters und Zentrum des Ordensstaates, wurde die 
Burg an der Nogat zur größten und schönsten aller 
Ordensburgen ausgebaut. Die im 19. Jahrhundert und nach 
1945 sorgfältig wieder hergestellte Anlage ist ein Höhepunkt 
gotischer Profanbaukunst. Nach eingehender Besichtigung 
Weiterfahrt nach Danzig/Gdansk. 2 Übernachtungen im nahe 
der Altstadt gelegenen 4-Sterne-Hotel Scandic. (300 km) 
 

11. Tag  23.09.  Mittwoch 
Danzig 
Dass nach den Kriegszerstörungen so viel vom alten Danzig 
wieder erstanden ist, grenzt an ein Wunder. Weltoffene 
Kaufherren bestimmten die Geschicke der Hansestadt. Was 
für ein stolzes Gepräge sie ihr zu geben wussten, zeigt der 
„Königsweg“: vom Hohen Tor, am Stockturm vorbei durch das 
Goldene Tor, über die Langgasse zum Rathaus und Artushof, 
dann weiter über den Langenmarkt zum Grünen Tor, dahinter 

an der Mottlau das Krantor und die Speicher. Aus engen 
Gassen ragt die Marienkirche empor, der größte Kirchenbau 
der Backsteingotik, die sich in den vielen Kirchen Danzigs 
reich entfaltet hat. Das berühmteste Kunstwerk der Stadt ist 
Hans Memlings „Jüngstes Gericht“ im ehemaligen 
Franziskanerkloster.  
Das Abschiedsessen ist im bekannten Restaurant „Zum 
Lachs“ vorgesehen. 
 

12. Tag  24.09.  Donnerstag 
Danzig – Kaschubische Küste / Rückflug 
Vormittags unternehmen wir noch einen Ausflug an die 
Kaschubischen Küste, zur Abtei Oliwa mit ihrer Barockorgel 
und zum Seebad Zoppot/Sopot. 
Fahrt zum Flughafen, Rückflüge um 16.50 Uhr (München) und 
18.15 Uhr (Frankfurt). Ankunft gegen 18.25 bzw. 19.55 Uhr. 
___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Reisepreis EUR 
Flugreise ab und bis München oder Frankfurt 2450 
Zuschlag ab anderen Flughäfen 50 
Bahn ab allen DB-Stationen zum Abflug 75 
Einzelzimmer 420 
 

Der Reisepreis schließt folgende Leistungen ein: 

• Flug mit Lufthansa/Partner von München oder Frankfurt 
nach Breslau und zurück von Danzig, Touristenklasse, 
einschließlich Gepäckbeförderung, alle Sicherheits- und 
Flughafengebühren, Steuern und Kerosinzuschläge 
(Änderungen vorbehalten) 

• Rundfahrt mit einem modernen, bequemen Reisebus lt. 
Programm mit großem Platzangebot entsprechend der 
Gruppengröße. Bahnfahrt Krakau –- Warschau in der 1. 
Klasse. Schifffahrt auf dem Spirding-See 

• 11 Übernachtungen in den genannten oder 
gleichwertigen 3- und 4-Sterne-Hotels, Doppelzimmer mit 
Dusche/WC 

• Halbpension (Frühstücksbuffet und Abendessen im Hotel 
oder ausgewählten Restaurants)  

• Qualifizierte Studienreiseleitung, Eintrittsgelder, 
Bedienungsgelder, Trinkgelder bei den Mahlzeiten und 
Besichtigungen 

• Reise-Rücktrittskosten-Vollschutz-Versicherung und 
Insolvenz-Versicherung (Sicherungsschein) 

NICHT eingeschlossen sind persönliche Trinkgelder im Hotel 
und das übliche Trinkgeld für den Busfahrer. 
 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Die Reise-Rücktrittskosten-Vollschutz-Versicherung ist im 
Reisepreis enthalten. Sie erstattet Ihnen im Versicherungsfall weit-
gehend die Stornokosten, zusätzliche Kosten, die bei Erkrankung 
unterwegs durch eine frühere oder spätere Rückreise anfallen und 
den Anteil an den nicht in Anspruch genommenen Reiseleistungen. 
Wenn Sie diese Versicherungsleistung nicht benötigen und es uns 
bei Anmeldung mitteilen, ermäßigt sich der Reisegrundpreis um 2%. 
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Teilnehmerzahl: mindestens 8, höchstens 20 Personen 
 

Buchungen und Zahlungen: Buchungen für diese Reise 
sind direkt beim Veranstalter möglich. Die Anzahlung beträgt 
€ 490, die Restzahlung ist 3 Wochen vor Reise-beginn fällig. 
Die Reiseunterlagen werden ca. 14 Tage vor Reisebeginn 
verschickt. 
 

Reiseveranstalter und Reisevereinbarungen: Es gelten die, 
mit der Anmeldung anerkannten Reisevereinbarungen des 
Veranstalters Internationale Studienreisen Max A. 
Klingenstein e.K. – Kultur auf Reisen – München 
 

Stand der Ausschreibung: November 2011 
(Änderungen vorbehalten) 


